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V o vbecid) t.

<$ie htffovifche ©efeöfchaft ^u Safel ergreift mit

greuben bie ©etegenpeit, bie Unioerfftät »on Safel hei

ber ^eier beS »terhunbertjäbrigett ^ubifäumS ibrer

«Stiftung bura) bie «Verausgabe eines neuen SanbeS

ihrer bifforifcben Seiträge ju hegriigen. ©enn niebt nur

gehören mehrere ihrer SDeitglieber als ^rofefforen unb

©ocenten ber SaSler .Jpocbfdjule an, fonbern and) bte

meiffen anberen haben fid) auf berfelben wät)renb für*

gerer ober längerer $eit bem eifrigen ©tubium ber

SBiffenfcbaft gewibmet. Slud; enthält bie in biefem Sanbe

mit abgebrucfte Siograpl)ie $aS»ar Sauhtn'S bie ©djif*

berung beS Sehens eines ©elehrten, ber eine 3ierbe ber

Itntoerfftät gewefen iff unb ffd) in ben g-äd)ent ber

3lnatomie uub Sotanif einen bleihenben dluhm erworben

hat. ©ie übrigen Vorträge, wefcbe in biefem Sanbe

»eröffentlicht werben, haben, gu ihrem ©egetiffanbe bie

©efdjidjte ber ©tabt Safel unb ber ganjen ©c&weij,

unb ffnb tljeils in ben ©jungen ber ©efellfd)aft, theifs

»or einem, gemifdjten ^Jubtirum gehalten worben. 3n

V o r b e ri ch t.

Die historische Gesellschaft zu Basel ergreift mit

Freuden die Gelegenheit, die Universität von Bafel bei

der Feier des vierhundertjährigen Jubiläums ihrer

Stiftung durch die Herausgabe eines neuen Bandes

ihrer historischen Beiträge zu begrüßen. Denn nicht nur

gehören mehrere ihrer Mitglieder als Professoren und

Docenten der Basler Hochschule an, sondern auch die

meisten anderen haben sich auf derselben während

kürzerer oder längerer Zeit dem eifrigen Studium der

Wissenfchaft gewidmet. Auch enthält die in diefem Bande

mit abgedruckte Biographie Kaspar Bauhin's die

Schilderung des Lebens eines Gelehrten, der eine Zierde der

Universität gewesen ist und sich in den Fächern der

Anatomie und Botanik einen bleibenden Ruhm erworben

hat. Die übrigen Vorträge, welche in diesem Bande

veröffentlicht werden, haben. zu ihrem Gegenstande die

Geschichte der Stadt Basel und der ganzen Schweiz,

und sind theils in den Sitzungen der Gesellschaft, theils

vor einem gemischten Publikum gehalten worden. Jn



vni

ben brei SBinterfemeffern »om 22. IDFtober 1857 bi$

22. 2Äärj 1860, feit bem @rfcbeinen bes feisten San*

beS, paben 28 Sttttglieber 38 Sorträge gehalten, wo»on

14 öffentlich, »on melcfjen mehrere jwei, brei, »ier unb

fünf Slbenbe in Slnfprucl) genommen haben. 2öir jäblen

btefelben in ber chronologifcfjen Reihenfolge auf, juerff
bie über febweijerifc^e ©efebicljte, bann bie über auger*

fcf>weijerifd)e.

• £d>u»cijcrtfd>c i*mtr.j<ic.
1857—1860 (attfier bett in biefem Sßntibe tibgebrucften).

Spexx £beobf)il Surcfbarbt: ©ie alten Surgunber
unb ibre Slnffeblungen im römtfdjen 9teicb.

£err profeffor 8, 9i «fjagenbacb: Ueber IDSwalb

¦tDftjfoniuS, SlntiffeS »ou Safel Obgebrücft in: geben

unb ausgewählte ©djriften ber Säter unb Segrünber
ber reformierten Äircbe).

fyexx ^anbibat Dfer: Ueber bie S^en in Safel

nacb ber Reformation.

jjerr profeffor SlnbreaS «fjeuffler: sPolitifcbeS, £)efo*

nomifebes unb ©ocialeS in Safel, aus ben 3aj>ren

1632 bis 1636 nacb ben RatbSbücfcent.

«£>err Äanbibat «£)eff: Safel in ben ^dbren 1633
bte 1635 nach einer J»onbfd>rtftfic^en S^romf.

VNI

den drei Wintersemestern vom 22. Oktober 1857 bis

22. März 1860, seit dem Erscheinen des sechsten Bandes,

haben 28 Mitglieder 38 Vorträge gehalten, wovon

14 öffentlich, von welchen mehrere zwei, drei, vier und

fünf Abende in Anspruch genommen haben. Wir zählen

dieselben in der chronologischen Reihenfolge auf, zuerst

die über schweizerische Geschichte, dann die über

außerschweizerische.

Schweizerische Vorträge.
1857—1860 iMßer den in dicscm Bande abgedruckten),

Herr Theophil Burckhardt: Die alten Burgunder
und ihrc Ansiedlungen im römischen Reich.

Herr Professor K. R. Hagenbach: Ueber Oswald

Mykonius, Antistes von Basel ^abgedrückt in: Leben

und ausgewählte Schriften der Väter und Begründer
der reformierten Kirche).

Herr Kandidat Oser: Ueber die Juden in Basel

nach der Reformation.

Herr Professor Andreas Heußler: Politisches,

Ökonomisches und Sociales in Basel, aus den Jahren

1632 bis 1636 nach den Rathsbüchern.

Herr Kandidat Heß: Basel in den Jahren 1633

bis 1635 nach einer handschriftlichen Chronik.
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